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1. Prae-ZK ab 18.00 Uhr 

 Anwesende: O. Martin, T. Gerber-

Schwarzer, A. Herges, B. Krauß, T. 

Mack, V. Dioszeghy-Krauß. 

Nachtrag: B. Sellheim war nicht anwesend und übrigens bei der 59. ZK auch schon nicht. 

 

2. ZK ab 18.25 Uhr: Eintreffen des KG P. Martin nebst Gattin; Eröffnung durch Absingen der 

Hymne. 

 

3. Alexander H. protzt mit seinem Popp-Pokal 

vom Wiesenfest in Schwarzenbach. Er war 

„Sieger“ (so steht es da) im 

„Sackhüpfen/Donaldischer Dreikampf“. Ferner 

ist darauf vermerkt: „Entenhausen 14.07.2012“. 

Eine Rückseite gibt es auch: „Sponsert by: Hein 

Haustechnik GmbH, Schwarzenbach/Saale, 

Ducksche Kesselschmiede, Ideen aller Art“. 

Beachtlich. 

 

4. Damit nicht genug wirft Herges Talerscheine 

unter’s Volk, Nennwert 1 Mio. 

 

5. Platzhirsch Mack meint, dies kommentieren 

zu müssen: „röhr“. Das Leuchtkamel raucht 

eine Hybrid-Zigarette. Soviel Sucht muss sein.. 

 

6. Patrick wird mit niveauvollen Geschenken 

überschüttet wie z. B. einem Furzkissen. Dafür 

verteilt er Farb-Ausgaben der „Biodiversität 

…“. Der Mann hat soviel Geschäftssinn wie ein 

Muskatellerindianer. 

 

7. Viola (die sich bis jetzt geweigert hat, irgendwelche Informationen herauszurücken) 

erzwingt das Absingen von der „Ode an die Präsidente“  

 

8. … und überbringt die Grußbotschaft: Uwe Lambach bedauere zutiefst sein Fernbleiben-

Müssen. (Damit wird er automatisch der schon lange existierenden „Unterorganisation 

Weitgereister Eminenzen“ zugeordnet. Seine Gründe seien äußerst donaldische:  

a) Das 2. Auto der Familie habe das 1. zugeparkt. 

b) zu diesem 2. Auto fehle der 1. Schlüssel schon seit Längerem. 

c) Beim Versuch der Abfahrt stellte sich nun auch der 2. Schlüssel des 2. Autos als fehlend 

heraus. 

d) Der Schlüsseldienst war selbst bis 17.25 Uhr noch nicht da … 

… insgesamt fühle sich die Präsidente wie jemand, dem die Zunge in den ,Rührfix‘ 

gekommen sei.  



 

9. Offenbar hat seine Zunge jedoch keinen Schaden genommen denn er war durchaus in der 

Lage, reichlich Ermahnung anzuschließen, fleißig in der ZK und im Forum zu diskutieren, die 

Arbeitstagung gut vorzubereiten. 

Die der Präsidente zugedachten Geschenke sowie 2 Pfund Orden werden wieder weggeräumt. 

 

10. Patrick sucht eine Topfpflanze. 

  

11. Das Leuchtkamel beschließt, dass jetzt von ihm lange genug nicht mehr die Rede war und 

berichtet, dass ein Lastwagen sein Denkmal (wieso eigentlich? der Mann lebt doch noch!) in 

Neunkirchen gerammt hat, was er als „feigen Anschlag“ betrachtet. 

 

12. Im selben Augenblick, als die Protokollantin sehnsüchtig an Nachtisch denkt zaubert 

Marliese Schokolade aus dem Hut – gestrichen – aus der Handtasche. 

 

13. Patrick stellt die Weiterentwicklung des in der Schweiz von den Heldonisten entwickelten 

Memos vor. Wir spielen. Alexander gewinnt schon wieder.  

 

14. Wichtig! Wichtig! Wichtig! Neuer ZK Termin: Statt 04. Mai 2013 treffen wir uns erst am 

01. Juni 2013. 

 

15. Konstruktiv sollen wir diskutieren … es wird nur geblödelt … heul doch, Lambach! 

 

16. Wir fragen nach, was ist Tec 21, wo Patricks GeoVortrag erscheinen soll? Also: 

Schweizer Ingenieurs- und Architekten Verband SIA. 

Ach nein, 2 Seiten Interview mit Patrick erscheinen dort. 

Als die ZK sich aufzulösen beginnt entspinnt sich doch noch eine rege Diskussion. 

 

17. Hymne und aus. Zack! 

  

1. P.S.: Dies führt allerdings zu 

spontaner Begeisterung bei einem 

Herren vom Nebentisch, der uns schon 

eine Weile interessiert beobachtet 

hatte. Er gab der Protokollantin seine 

Visitenkarte/wird zur nächsten ZK 

eingeladen werden, vielleicht kommt 

er ja??? 

  

2. P.S.: Keine Ahnung mehr, welche 

Unterorganisation satzungsgemäß neu 

gegründet worden ist. War es 

 L eider 

A bwesender 

M aßlos 

B eweinter 

A ngekündigter 

Ch ef 

 ? 

  

  

https://www.espazium.ch/tec21/news/karikatur-wird-wissenschaft

